
 

  WERNER FAYMANN
BUNDESKANZLER

An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Maga  Barbara PRAMMER 
Parlament 
1017     W i e n 

GZ: BKA-353.110/0087-I/4/2014 Wien, am 25. Juli 2014
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Kunasek, Kolleginnen und Kollegen haben am 

26. Mai 2014 unter der Nr. 1613/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend OIIP, AIES und IILP gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 sowie 5 bis 8: 

 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2011 für Pro-
jekte, Aufträge und Förderungen für das österreichische Institut für Internationale 
Politik (OIIP)? 

 Wie viele Aufträge erteilte ihr Ministerium dem OIIP im Jahr 2011? 
 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2011? 
 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2011 verfolgt? 
 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2011? 
 

In meinem Zuständigkeitsbereich des Bundeskanzleramts wurden im Jahr 2011 an 

das OIIP Fördermittel in der Höhe von € 110.000,-- zur Unterstützung des For-

schungsprogramms und der Infrastruktur ausbezahlt. 

 

Im Jahr 2011 wurden an das OIIP in meinem Zuständigkeitsbereich des Bundes-

kanzleramts folgende konkrete Aufträge vergeben: 
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Auftragsgegenstand Ziel Entgelt €
Studie “Begleitung der 
Nationalen 
Cyberstrategie” (Cyber-
Resilience) 

Untersuchung der sicherheitspolitischen 
Anwendung des Konzepts „Resilienz“ 
(insbes. Cybersicherheit, Schutz kritischer 
Infrastruktur, staatliche Sicherheit, 
Umweltsicherheit) Zusammenfassung des 
Stands der Diskussion und Analyse der 
möglichen Anwendungen des Konzepts für 
die österr. Sicherheitspolitik  

13.500,-

Begleitung der 
Umsetzung des Projekts 
„Sicherung strategischer 
Infrastruktur“ (Austrian 
Program for Critical 
Infrastructure Protection 
- APCIP III) 

Ausarbeitung eines Briefings zum Thema 
„Struktur u. Entwicklung der Public-Private-
Partnerships f. CIP in Europa“, das 
Erfahrungen und Vergleiche mit den 
unterschiedlichen Wirtschaftssektoren im 
Ausland zusammenstellte  

19.500,-

 

Zu den Fragen 2 sowie 9-12: 

 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2012 für Pro-
jekte, Aufträge und Förderungen für das österreichische Institut für Internationale 
Politik (OIIP)? 

 Wie viele Aufträge erteilte ihr Ministerium dem OIIP im Jahr 2012? 
 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2012? 
 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2012 verfolgt? 
 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2012? 
 

In meinem Zuständigkeitsbereich des Bundeskanzleramts wurden im Jahr 2012 an 

das OIIP Fördermittel in der Höhe von € 115.000,-- zur Unterstützung des For-

schungsprogramms und der Infrastruktur sowie aus dem Frauenressort Fördermittel 

in der Höhe von € 27.000,-- für das Projekt „Prävention und Bekämpfung aller For-

men von Frauen/Menschenhandel“ ausbezahlt. 

 

Im Jahr 2012 wurden an das OIIP in meinem Zuständigkeitsbereich des Bundes-

kanzleramts folgende Aufträge vergeben: 

 

Auftragsgegenstand Ziel Entgelt €
Studie „Bilanz u. Zukunft 
d. Westbalkans: 
Ungelöste Grenz- und 
Minoritätsfragen im 
Kontext d. EU-
Beitrittsverhandlungen 

Untersuchung der Darstellung d. ungelösten 
Grenz- und Minoritätskonflikte zwischen d. 
Westbalkanstaaten sowie deren 
Auswirkungen auf die bilateralen, politischen 
u. wirtschaftl. Beziehungen zwischen den 
Balkanstaaten sowie auf die EU-
Beitrittsbemühungen dieser Staaten, 

18.200,-
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getroffene Maßnahmen zur Lösung dieser 
Konflikte, Rolle der EU bei der Konfliktlösung 
und noch zu treffende Maßnahmen  

Studie 
„Energiesicherheit/Erdg
asversorgung“ 

Der Schwerpunkt dieser Kurzstudie wurde 
auf die Versorgung Österr. mit Erdgas gelegt 
sowie auf mögliche politische 
Handlungsoptionen, die sich für Ö. auf Basis 
d. sicherheitspolitischen Aspekte d. Thematik 
ergeben. 

10.000,-

Studie „Mitarbeit an d. 
strategischen 
Zukunftsanalyse 
Westbalkan“ 

Erarbeitung kritischer Schlüsselfaktoren für 
die Sicherheit u. die weitere politische, 
wirtschaftl. u. soziale Entwicklung der 
Region, Bestimmung zentraler 
Handlungsträger in diesem Kontext sowie 
Formulierung entsprechender 
Handlungsoptionen. 

4.225,-

Begleitung d. Projekts 
„Nationale 
Cyberstrategie“ (Cyber 
Resilience) 

Fortsetzung aus 2011 

17.700,-

 

Zu den Fragen 3 sowie 13-16: 
 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2013 für Pro-

jekte, Aufträge und Förderungen für das österreichische Institut für Internationale 
Politik (OIIP)? 

 Wie viele Aufträge erteilte ihr Ministerium dem OIIP im Jahr 2013? 
 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2013? 
 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2013 verfolgt? 
 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2013? 
 

In meinem Zuständigkeitsbereich des Bundeskanzleramts wurden im Jahr 2013 an 

das OIIP Fördermittel in der Höhe von € 115.000,-- zur Unterstützung des For-

schungsprogramms und der Infrastruktur sowie aus dem Frauenressort Fördermittel 

in der Höhe von € 30.000,-- für das Projekt „Prävention und Bekämpfung aller For-

men von Frauen/Menschen/Kinderhandel“ ausbezahlt. 

 

Im Jahr 2013 wurden an das OIIP in meinem Zuständigkeitsbereich des Bundes-

kanzleramts folgende Aufträge vergeben: 

 

Auftragsgegenstand Ziel Entgelt €
Studie “Bilanz und 
Zukunft der 
Zusammenarbeit 
zwischen der Visegard-

Erarbeitung eines kompakten Überblicks 
über die bestehende u. künftige 
Zusammenarbeit zwischen der Visegard-
Gruppe (Polen, Tschechische Republik, 

18.200,-
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Gruppe u. d. Staaten 
des ehemaligen 
Jugoslawien“ 

Slowakei u. Ungarn) u. den Nachfolgestaaten 
des ehemaligen Jugoslawien 

Unterstützung d. 
Umsetzung der Österr. 
Strategie f. Cyber 
Sicherheit (ÖSCS) 

Ermöglichung einer vergleichenden Sicht auf 
das Cyber Krisenmanagement in 
unterschiedlichen europäischen Staaten für 
die mit der Umsetzung der ÖSCS relevanten 
Akteure und Aufzeigen von 
Realisierungsoptionen f. Österreich 

15.950,-

 

Zu Frage 4: 

 Wie hoch sind die geplanten Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2014 
für Projekte, Aufträge und Förderungen für das österreichische Institut für Inter-
nationale Politik (OIIP)? 

 

In meinem Zuständigkeitsbereich des Bundeskanzleramts wurden an das OIIP im 

Jahr 2014 Förderungen in der Höhe von € 65.000,-- zur Unterstützung des For-

schungsprogramms und der Infrastruktur ausbezahlt. Für das Projekt „Prävention 

und Bekämpfung aller Formen von Frauen/Menschen/Kinderhandel“ sind weiters 

Fördermittel in der Höhe von € 3.000,-- geplant. 

 

Die Vergabe von Aufträgen ist bis dato nicht geplant. 

 

Zu den Fragen 17 bis 35: 

 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2011 für Pro-
jekte, Aufträge und Förderungen für das Austria Institut für Europa und Sicher-
heitspolitik (AIES)? 

 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2012 für Pro-
jekte, Aufträge und Förderungen für das Austria Institut für Europa und Sicher-
heitspolitik (AIES)? 

 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2013 für Pro-
jekte, Aufträge und Förderungen für das Austria Institut für Europa und Sicher-
heitspolitik (AIES)? 

 Wie hoch sind die geplanten Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2014 
für Projekte, Aufträge und Förderungen für das Austria Institut für Europa und 
Sicherheitspolitik (AIES)? 

 Wie viele Aufträge erteilte ihr Ministerium dem AIES im Jahr 2011? 
 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2011? 
 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2011 verfolgt? 
 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2011? 
 Wie viele Aufträge erteilte ihr Ministerium dem AIES im Jahr 2012? 
 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2012? 
 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2012 verfolgt? 
 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2012? 
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 Wie viele Aufträge erteilte ihr Ministerium dem AIES im Jahr 2013? 
 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2013? 
 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2013 verfolgt? 
 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2013? 
 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2011 für Pro-

jekte, Aufträge und Förderungen für das Internationale Institut für Liberale Politik 
Wien (IILP)? 

 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2012 für Pro-
jekte, Aufträge und Förderungen für das Internationale Institut für Liberale Politik 
Wien (IILP)? 

 Wie hoch waren die Kosten ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2013 für Pro-
jekte, Aufträge und Förderungen für das Internationale Institut für Liberale Politik 
Wien (IILP)? 

 

In den Jahren 2011 bis 2013 wurden dem AIES und IILP weder Förderungen ge-

währt noch Aufträge erteilt. 

 

Zu Frage 36: 

 Warum erhält das IILP keine Aufträge mehr? 
 

Aufträge werden grundsätzlich vom Bundeskanzleramt nur in Abhängigkeit vom Be-

darf an der zu beauftragenden Leistung vergeben. 

 

Zu den Fragen 37 und 38: 

 Welche anderen ähnlichen Institutionen erhalten von Ihrem Ministerium Aufträge? 
 Welche Kosten entstehen durch diese Aufträge? 
 

Der Begriff ‚ähnliche Institutionen‘ ist zu unbestimmt, weshalb eine Beantwortung die-

ser Frage nicht möglich ist. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

FAYMANN 
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Signaturwert

aySFzn4x+6IX8mKoOn3zrHgUWzT/Va/E11xrtMUsT0CD/akkpFK9q/npPm+UQ1n7DOz
uYE+aMz5aGc+R1ubFL0QCZuTP5UrKkrEliS4gYRU9SIW+6upAWgubFxGdME/VZmB4b0
JkUzcPM4MHWD0yfpWRdHC4GIgRVtnHcZsauwt4MKEvApacZjPeNQgYNuZYr1GtrS0S3
Q5q1NUF7Hs/CLE55sxNqjHW1t9IkXefmGuOzGNJmlSWDz0B+sNqQ60ArGUr6k7OYqfQ
DsyOAX6DnacEMuKxjW42cDGAPb13OzF155ZV0rzRhqFC3T/A/e+tIYuxENbjtgtJlFw
sWG9fWw==                                                          
                  

Unterzeichner serialNumber=812559419344,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
                                        

Datum/Zeit-UTC 2014-07-25T10:23:54+02:00     

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate- 
light-02,O=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im  
elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT                    
        

Serien-Nr. 1026761   

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prüfinformation Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at 
Informationen zur Prüfung des Ausdrucks finden Sie unter: http://www.bka.gv.at/verifizierung 
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